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Monatsspruch für den April  

Jesus spricht zu Thomas: „Weil du mich gesehen hast, darum glaubst 
du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.“ 

Johannes 20, Vers 29  

 

Liebe Gemeindebriefleser und -leserinnen,  

wie gut, dass der Thomas in der Bibel steht. Thomas, der Zweifler, 
wie er genannt wird. Er kann nicht glauben, was ihm die anderen 
erzählen. Jesus soll wieder da sein? Lebendig, heraus aus der Grab-
höhle? Hat Thomas nicht das ganze Desaster miterlebt? Die Verhaf-
tung durch die Soldaten in Gethsemane, Verurteilung zum Tode 
durch Pontius Pilatus, den römischen Besatzer, die ganze Demütigung 
bis zum Tod am Kreuz, dem Galgen der Antike? Da starben auch alle 
seine Hoffnungen und Träume, die er an Jesus geknüpft hatte. In des-
sen Gefolge war er dabei gewesen und hatte vieles erlebt, manches, 
was er verstanden hatte, und anderes, was nicht so recht in seinen 
Kopf passte. Ja, Jesus hatte Menschen geheilt, den jungen Mann von 
Nain wieder lebendig gemacht und sogar Lazarus aus dem Grab 
geholt. Thomas hatte es miterlebt, ja, aber immer wieder hatten sich 
Zweifel seiner bemächtigt. Manchmal schwankte er hin und her, mal 
vertraute er Jesus, dann war er wieder skeptisch. Und jetzt sollte 
Jesus wieder da sein, zurückgekehrt aus der toten Welt, er sollte auf-
erstanden sein? Nein, das ist dem Thomas zu viel und er fordert 
Beweise: „Erst will ich an seinen Händen die Zeichen der Kreuznägel 
sehen und will sie fühlen, dann kann ich glauben.“  
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Thomas, der Zweifler – wie gut, dass ihn die Sammler der biblischen 
Geschichten nicht ausgelassen haben. Thomas steht für viele Men-
schen, die mir in den Sinn kommen:  

❖ Konfirmanden, die mir gesagt haben, dass sie sich schwer 
damit tun, an Gott zu glauben  

❖ Senioren, die bezweifeln, ob es mit ihnen gut ausgehen wird 
am Ende des Lebens  

❖ jener Mann, der mir beim Traugespräch einfach sagte: 
„Schön, dass Sie glauben können, darum beneide ich Sie, ich 
kann es nicht.“  

❖ all die Menschen, die sagen, dass sie das mit ihren Augen 
sehen und mit ihren Händen anfassen wollen.  

Thomas steht für uns alle. Mal ehrlich: Ist nicht der Anfang allen Glau-
bens, blind zu vertrauen? Das ist durchaus eine Zumutung! – Aber 
wer sich dann auf Jesus ein lässt, der macht Erfahrungen mit ihm im 
Glauben. Wer sich ihm im Gebet anvertraut, der darf erleben, dass 
das Vertrauen belohnt wird: Die OP gelingt, Sorgen verfliegen, Ängste 
weichen, Versöhnung gelingt. Jesus antwortet dem Thomas, indem er 
ihn nimmt, wie er ist. Thomas darf sehen und anfassen. Dann aber 
sagt Jesus: „Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.“  

Was für ein Zuspruch und eine Herausforderung! Sei nicht länger un-
gläubig, glaube einfach! Glauben ist eben auch eine Sache des Wol-
lens und eine Sache des Herzens.  

In einem Bericht wird von einem Bibelübersetzer erzählt. Der sucht 
lange nach einem Wort für „glauben“ in der Sprache der Papua.  
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Eines Tages ergibt sich folgendes Gespräch:  

„Du erzählst von Jesus, er sei gekreuzigt und auferstanden. 
Hast du Jesus gesehen?“  

„Nein.“  

„Bestimmt dein Großvater.“  

„Nein.“  

„Woher weißt du das denn, dass Jesus lebt?“  

Während dieses Gesprächs hat sich eine Wolke vor die Sonne 
geschoben.  

„Siehst du die Sonne?“ Der Mann schüttelt den Kopf.  

„So ist es auch mit Jesus. Die Sonne scheint, auch wenn du sie 
nicht siehst. Ich sehe Jesus nicht und weiß doch, dass er lebt.“  

Der Mann dachte lange nach, dann sagte er:  

„Ich verstehe dich: Dein Auge hat Jesus nicht gesehen, aber 
dein Herz kennt ihn.“  

Jetzt hatte der Übersetzer das Wort für „glauben“ gefunden: 
Jesus mit dem Herzen sehen.  

 

So wünsche ich Ihnen frohe Ostern und den Mut, mit dem Herzen zu 
glauben. 

Roswitha Scheckel, Pfarrerin im Ruhestand,  
Mitglied im Bevollmächtigtenausschuss 
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Seelenwärmer und Weihnachtskarten für unsere Senioren 

Die Seelenwärmer in der Adventszeit standen unter dem  

Motto „Licht“. 

Dabei haben wir über-
legt, wie wichtig für  
uns Licht in der dunklen 
Jahreszeit ist und was 
uns die Dunkelheit 
erhellt. 
Gerne wollten wir ande-
ren Menschen ein wenig 
Licht bringen, sodass die 
Idee entstand, den Seni-
orinnen und Senioren 
Weihnachtspost zu schicken. 150 Kerzenkarten wurden gebastelt, so-

dass alle Gemeindeglieder 
über 80 Jahre einen Gruß 
per Post erhielten. Gebas-
telt haben hauptsächlich 
die Kinder sowie die Kon-
firmandinnen und Konfir-
manden im Anschluss an 
die Andacht, während es 
sich die anderen bei Tee 
und Plätzchen gut gehen 
ließen. 

 

Stefanie Ockershausen 
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Konfi-Camp 2026 Olpe 

Vom 6.-8. Februar fuhren 121 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
des Solidarraum 9 ins Konfi- Camp in die Jugendherberge nach Olpe. 

Und 7 der 10 Konfirmanden und Konfirmandinnen aus der Kirchen-
gemeinde Gleidorf waren auch dabei.  

Das Thema des Konfi-Camps war: „Gemeinsam statt einsam“ und es 
ging in den Bibelarbeiten darum, dass es wichtig ist, nicht allein zu 
bleiben, sondern jemanden an seiner Seite zu haben. 

In der Bibelarbeit „Viele Glieder ein Leib“ stellten wir fest, dass Gott 
uns alle mit verschiedenen Gaben ausgestattet hat, und wir gemein-
sam ein gutes Ganzes, eine gute Gemeinschaft bilden. So hätte Gott 
uns auch gerne als seine Gemeinde. Jede und Jeder bringt sich mit 
seinen Gaben ein und es entsteht eine lebendige Gemeinde.  

Aber wir haben natürlich nicht nur Bibelarbeiten 
gemacht. Es gab auch viele Spiele, ein Nachtgelände-
spiel, Workshops und den Abschlussgottesdienst. Es 
wurde auch ein bisschen geschlafen und durch das 
Team der Jugendherberge sind wir sehr gut versorgt 

worden. Es war ein richtig 
schönes Wochenende! 

Berit Nolting  
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Die Genehmigung für die Veröffentlichung der Bilder im 
Internet liegt nicht vor. Sie sind nur im gedruckten Brief 

enthalten. 
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Vorschau Generationentag 

12. Juli 2026:  geplant ist eine Wanderung / ein Wege-Gottesdienst 
mit Ursel und Eckhard Groß zusammen, voraussichtlich 
rund um Grafschaft, thematisch voraussichtlich zur 
Jahreslosung  

 

 

 

 

 

 

 

Vorschau: Seelenwärmer 2026 – freitags, 18 Uhr 

 11. September 2026  Lagerfeuer-Andacht 
 27. November 2026  Erste Adventsandacht 
 11. Dezember 2026  Zweite Adventsandacht 
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Gottesdienste März 2026 – Monatsspruch Johannes 11,35 

Da weinte Jesus. 

Christuskirche Schmallenberg 

So. 08. März  18.00 Uhr  Pfr. Dr. Spornhauer 

So. 22. März 10.00 Uhr mit 
Abendmahl 

Pfrn. Berit Nolting 

 

Gottesdienste April 2026 – Monatsspruch Johannes 20,29 

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst 
du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! 

Christuskirche Schmallenberg 

Do. 02. April 
Gründonnerstag 

19.00 Uhr Gemeindepädagoge Häcker / 
Gemeindereferentin Winzenick 

Ökumenischer Gottesdienst in der Lichter- und Zuspruchskirche 
Gleidorf 

Fr. 03. April 
Karfreitag 

10.00 Uhr  Gemeindepädagoge  
Heiner Häcker  

mit Abendmahl 
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Gottesdienste April - Fortsetzung 

Christuskirche Schmallenberg 

So. 05. April 
Ostersonntag 

10.00 Uhr  Pfrn. Berit Nolting 

mit Abendmahl und Taufe 

So. 12. April 18.00 Uhr  Pfr. Dr. Spornhauer 

So. 26. April 10.00 Uhr  Pfrn. Berit Nolting 

mit Abendmahl und Taufe 

 

Gottesdienste Mai 2026 – Monatsspruch Hebräer 6,19 

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unserer 
Seele. 

Christuskirche Schmallenberg 

So. 10. Mai 18.00 Uhr Dr. Spornhauer 

So. 24. Mai 
Pfingstsonntag 

10.00 Uhr Pfrn. Berit Nolting 

mit Abendmahl und Taufe 
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Christuskirche Schmallenberg 

 

Zwei Stimmen – eine Botschaft 

Marieke Sleurink spielt mit ihrer Band frische, kraftvolle Lieder, die 
sie selbst schreibt und gemeinsam mit ihrem Mann arrangiert. In den 
vergangenen Monaten hat sie für ihr deutsches Publikum weitere 
Lieder aus dem Niederländischen übersetzt. Ihre Leidenschaft für das 
Theater und die Nähe zum Publikum sind dabei spürbar. Sie liebt es, 
gelebten und erfahrenen Glauben in Text und Musik zu verwandeln. 

Raimund Fischers Lieder bewegen sich thematisch oft in ähnlichen 
Räumen, erzählen jedoch eher. Mit Gitarre und E-Piano spannt er den 
Bogen von biblischen Texten über biographische Szenen bis hin zu 
politischen Botschaften. Poetisch und gefühlvoll bringt er zur 
Sprache, was ihn bewegt und trägt. 

Im Kaffeekonzert werden beide musikalisch miteinander ins Gespräch 
kommen. In der Pause laden Kaffee, Kuchen und kleine Snacks zum 
Verweilen und Gespräch ein. Der Eintritt ist frei; Spenden für die 
Ukrainehilfe sind herzlich willkommen. 
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Kaffeekonzert 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

Marieke Sleurink *1982, 

niederländische Singer/Songwriter mit Band 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Raimund Fischer *1960 

Schmallenberger Singer/Songwriter 

Sonntag, 29. März 2026 - 16 Uhr 
Christuskirche, Schmallenberg
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Trommeln in Schmallenberg? 

Liebe Gemeinde, Ältere und Jüngere, 

in meiner Vorstellung im letzten Gemeindebrief stellte ich in Aus-
sicht: „gemeinsame Planungen und Aktionen, Kreatives und Besinn-

liches“ – jetzt geht’s los        

Schon in den „Seelenwärmer“-Abenden und zum Heilig-Abend-Got-
tesdienst stellte ich fest, dass Musik in Schmallenberg weit vorne ist.  

 

Wie man im Bild 
sehen kann, stehen 
mir Djemben samt 
Bässen zur Ver-
fügung. Diese Instru-
mente suchen ein 
Einsatzgebiet!  

 
 

Wollen Sie, willst Du mit dabei sein? Dann bitte ich um eine Meldung, 
damit aus der Idee möglichst bald Aktion werden kann! 

Liebe Grüße,  

Heiner Häcker 

 

 Heiner.haecker@kirchenkreis-siwi.de 
 0160 92656796

mailto:Heiner.haecker@kirchenkreis-siwi.de
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Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für das neue 
Lebensjahr! 

März April  Mai 

Ulrich Huppertz Barbara Kling Brigitte Wodnik 

Gudrun Thimm  Heinrich Thumann 

Helmut Bachmann  Reinhard Hanusa 

Friedrich Rusche  Christel Wagner 

Heinz Bergener  Helmut Christmann 

  Karl Röltgen 

  Hans Müller 

  Helga Schwope 

  Herbert Schreiber 

  Eleonore Korzonnek 

   

   

   

   

 
 
 
 
Wir veröffentlichen alle Geburtstage (70, 75, 80 Jahre und älter) nur 
nach vorheriger schriftlicher Einverständniserklärung. Diese Erklärung 
können Sie in unserem Gemeindebüro in Schmallenberg anfordern 
(Tel. 02972/5879) oder nach dem Gottesdienst in der Christuskirche 
mitnehmen. Bitte füllen Sie die Erklärung aus und schicken Sie an 
unser Gemeindebüro, Alte Ringstr. 35a  in 57392 Schmallenberg. 
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Beerdigungen 

   
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom HERRN.  

(Psalm 121,1-2) 

 

 

 
Beate Beste Gleidorf 71 Jahre 

Anatoli Damer Schmallenberg 86 Jahre 

Herbert Oskar Dorn Bad Fredeburg 90 Jahre 

Gisela Lange Schmallenberg 94 Jahre 

Renate Richstein Bad Fredeburg 
früher Gleidorf 

92 Jahre 

Friedemann Rupprecht Gleidorf 88 Jahre 

Wolfgang Seichert Niedersorpe 83 Jahre 

Anita Schmidt Bad Fredeburg 81 Jahre 

Aglaia Schrecklein Bad Fredeburg 85 Jahre 

Hans Schlüter Schmallenberg 81 Jahre 

Marlies Strobl Kirchhundem 88 Jahre 

Ilse Trapp Bad Fredeburg 
früher Gleidorf 

96 Jahre 

Paul Gerhard Thomas Hilchenbach 79 Jahre 

Horst Uting Schmallenberg 89 Jahre 
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Dank für die Spenden 

Von November 2025 bis Januar 2026 sind folgende Spenden 
eingegangen. 

Gemeindebrief  165,00 € 
Diakoniesammlung  60,00 € 
Energiezuschuss  20,00 € 
Allgemeine Gemeindearbeit  70,00 € 
Gemeindebüro  50,00 € 
Jugendarbeit  130,00 € 
   

 

Die Kirchengemeinde Gleidorf sagt von Herzen DANKE für die ein-
gegangenen Spenden. Es tut gut zu erleben, dass Menschen die viel-
fältige Arbeit in unserer Gemeinde auf diesem Weg unterstützen und 
motiviert uns weiterzumachen. Wir wünschen alles Gute und bleiben 
Sie behütet.  Marlene Gerade-Shala 
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Bevollmächtigtenausschuss 

Stefanie Ockershausen 02972 / 97 81 85 

Pfrn. i.R. Roswitha Scheckel  

Pfr. Volker Schubert (Vorsitzender) 0271 / 5004 201 

Silke Weber 02972 / 92 11 51 

Ansprechpartnerin / Ansprechpartner für die Seelsorge 

Pfarrerin Berit Nolting 02751 /41 10 77 

Pfarrer Dr. Dirk Spornhauer 02751 / 54 56  

Gemeindepädagoge 

Heiner Häcker heiner.haecker@kirchenkreis-siwi.de 

Jugendreferentinnen 

Mira Heimes mira.heimes@kirchenkreis-siwi.de 

Melanie Thiel-Rieger melanie.thiel-rieger@kirchenkreis-siwi.de 

Sonja Schilling sonja.schilling@kirchenkreis-siwi.de 

Gemeindebüro 

Marlene Gerade-Shala, Alte Ringstr. 35a, 57392 Schmallenberg 
E-Mail: WI-KG-Gleidorf_1@kk-ekvw.de 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros  
Montag – Mittwoch: 10 – 12 Uhr 
Donnerstag: 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Freitag 10 – 11 Uhr 

Konto 

Sparkasse Mitten im Sauerland; DE 23 466 5000 50000003004  
(neue Kontonummer!) 
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Homepage Kirchenkreis: 

www.kirchenkreis-wittgenstein.de  

 

 

Homepage unserer Gemeinde 

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Unterstützung der Firma 4D-kreativ 
eine Website für unsere Gemeinde bekommen haben.  

Die Adresse lautet: www.ev-kirchengemeinde-schmallenberg.de  

Den QR-Code für die Website findet Ihr hier 

 

 

http://www.kirchenkreis-wittgenstein.de/
http://www.ev-kirchengemeinde-schmallenberg.de/
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Liebe Gemeindeglieder,  

Wir bitten Sie, Taufen, Trauungen und Beerdigungen in unserem 
Gemeindebüro in Schmallenberg anzumelden, Tel. 02972 / 58 79.  
 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 9. Mai 2026 
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